
Beschluss: 
 
Herr Stadtrat Dörflinger erläutert die Vorlage und deren Hintergründe. 
 
Der mit der Inanspruchnahme der Konsolidierungshilfe verbundene Zwang zur Erhöhung der 
kommunalen Steuern wird als Eingriff in die kommunale Selbstverwaltung einvernehmlich 
kritisiert. Allerdings gibt es angesichts der Pflicht zur Haushaltskonsolidierung keine Alterna-
tive, wobei sich eine Mehrheit für die Variante 2 c) abzeichnet. 
Die Ratsfraktion Bündnis für Bürger Neumünster erklärt indes, den Eingriff in die kommunale 
Selbstverwaltung nicht akzeptieren zu wollen und deshalb der Vorlage nicht zuzustimmen. 
 
Über die einzelnen Punkte des Antrages wird separat abgestimmt. 
 
Der Vorlage wird zu Punkt 1. des Antrages mit 33 zu 3 Stimmen zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion Ja-Stimmen Nein-Stimmen StE. 

CDU    12    

SPD     14    

BfBN      3  

FDP    3    

ALN / Die Grünen    4    

gesamt:    33  3  

 
Die Vorlage wird zu Punkt 2. des Antrages in den Varianten a), b) und d) einstimmig abge-
lehnt, der Variante c) wird mit 33 zu 3 Stimmen zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Fraktion Ja-Stimmen Nein-Stimmen StE. 

CDU    12    

SPD     14    

BfBN      3  

FDP    3    

ALN / Die Grünen    4    

gesamt:    33  3  

 
Somit ist die Vorlage in der Variante 2 c) beschlossen. 
 
 

-  Die Ratsversammlung wird um 12.30 Uhr für eine Pause von 
 

45 Minuten unterbrochen und um 13.15 Uhr fortgesetzt.  - 
 
 


